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der Abgeordneten Dr. Haider , Mag. Haupt 

und Kollegen 

an den Bundesminister für innere Angelegenheiten 

betreffend Linksradikal- bzw. Anarchoszene 

E 

Mehreren Medienberichten mußte entnommen werden, daß trotz der extremen 

Gewaltbereitschaft der Anarchoszene, das Referat zur Bekämpfung des Linksterrors 

de facto aufgelöst wurde. Von dieser Personalmaßnahme abgesehen, wurde der 

Exekutive die Arbeit auch durch eine politisch motivierte "große Daten­

vernichtungsaktion" verunmöglicht. Im Rahmen dieser Datenvernichtungsaktion 

wurden tausende Computerdaten, natürlich auch der polizeibekannten Linksextremen, 

vernichtet. (Bezeichnenderweise war der politische Hauptbetreiber dieser 

Datenvernichtungsaktion der Grünabgeordnete Pilz) Es versteht sich von selbst, daß 

der Exekutive mit dieser "Aktion" jedes effiziente Mittel zur Einschätzung der 

Anarchoszene genommen wurde. Als eine Konsequenz di~ser Datenvernichtung kann 

auch der Bombenanschlag von Ebergassing gesehen werden. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 

Bundesminister für Inneres nachstehende 

Anfrage: 

1. Welche personelle Ausstattung weist das Referat zur Bekämpfung des 
Linksterrors dzt. auf? 

2. Ist an eine personelle Ausweitung dieses Bereiches gedacht? 

a. Wenn ja, wann und um wieviele Beamte wird das Referat zur Bekämpfung 

des Linksterrors ausgeweitet? 

b. Wenn nein, warum nicht? 
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3. Besteht die Absicht in näherer Zukunft die "große Datenvernichtungsaktion" zu 
I 

wiederholen? i 
4. Wieviele Anschläge wurdep von Mitgliedern der Anarchoszene seit 1980 verübt? 

(Es wird in diesem Zusammenhang um eine detaillierte Auflistung ersucht) 

5. Bei wievielen Anschlägen wird ein Zusammenhang mit der Linksradikalen- bzw. 

Anarchoszene vermutet? 

6. Wieviele dieser Anschläge, konnten in der Zwischenzeit aufgeklärt werden? 

7. Wie beurteilen Sie die Gewaltbereitschaft der Linksradikalen- bzw. 

Anarchoszene in Österreich? 

8. Ist derzeit eine erhöhte Gewaltbereitschaft der Linksradikalen- bzw. 

Anarchoszene festzustellen? 

a. Wenn ja, warum? 

b. Wenn nein, warum nicht? 

9. Gibt es Kontakte zwischen der österreichischen Linksradikalen- bzw. 

Anarchoszene und der deutschen Linksradikalen- bzw. Anarchoszene? 

10. Ist bekannt, ob es Kontakte der österreichischen Linksradikalen- bzw. 

Anarchoszene mit RAF-Terroristen bzw. deren Nachfolgern gibt? 

a. Wenn ja, wie sChätzenl Sie diese Kontakte ein? 

11. Wie sind diese Kontakte inl Bezug auf die Gewaltbereitschaft der österreichischen 

Linksradikalen- bzw. Anarchoszene einzuschätzen? 

12. Gibt es Zusammenhänge oder Parallelitäten zwischen den Bombenanschlägen in 
.. I 

Osterreich und den jüngsten Bombenanschlägen in der BRD? 

13. Wurden im Zusammenhang mit den Bombenanschlägen in Österreich 

ausländische Behörden (z.B. Sicherheitsbehörden) kontaktiert? 

a. Wenn ja, welche? 

b. Wenn nein, warum nicht? 

14. Welche Ergebnisse konnten durch die Einschaltung ausländischer Behörden 

erzielt werden? 
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